
Prof.Dr.E.IIoffmann Bonn,den 25.0kt. 1935 
Daumschul A_lee 25 

An 
Herrn Prof.Dr.Del Rio-Hortega, 

Ivadrid. 
Instituto del Cancer 

Lieber Herr Kollege. 

Inzwischen habe ich Ihnen Sonderabdrücke und 

am 9.10. e inen Brief ges chickt, auf den 
< 

ich e ine ~~wort 
leider noch nicht erhalten habe. Heute reist Herr Juretschke 

-----.:.A
der in Madrid langere Zeit Studien machen will, und den ich 
Ihnen warmstens empfehlen illochte, hier ab4J~ wird nach kur

.J

zem Aufenthalt in Paris bei Ihnen vorsprechen, um personlich 
Grüsse von meiner Frau und mir auszurichten. Er ist litera
risch sehr interessiert, naturphilosophisch leider nicht so, 
wie ich es für die verbindung~~s beid\wünschen mochte. 
Trotzdem wird er Ihnen auch über meine Bestrebungen auf die
sem Gebiete einiges sagen konnen. Über meine Wünsche bezüg
lich Ihrer Llethode für Flachenpraparate der Haut, auch an 
Tieren und Foeten, habe-ich Ihnen am 9.10. geschr~n und 
hoffe, das s Sie mir etwas sagen konnen. Auch die ~gen 
Wünsche, die ich Ihnen im zweiten Abschnitt des Briefes ge
aussert habe, konnen Sie oder Cascos mir wohl erfüllen. 

Meine Adresse wahrend der Amerika-Afrika Reise 
hat Herr Juretschke; sie ist wohl auch in jedem grosseren 

Reisebür~ zu haben}aAA. 1-. JrtJJU/ ~~~ 
Ihren Artikel in der "Residencia" habe ich mit 

einem Freunde von Herrn Juretschke durchstudiert, und v~r 
haben uns beide an~idealen Auffassung sehr erbaut. Meine 
Frau spricht fast taglich von Ihnen und der schonen Zeit, die 

wir mit Ihnen gemeinsam in Santander erleben durften. Über 
einen Gruss nach Amerika von Ihrer Hand würden wir uns herz
lichJfreuen. Ivlit Luftpost ist die Verbindung eine auffallend 



kurze ·~-f}tt~w~~F~~-
, V~. 

Mit herzlichen Grüssen und bes ten WÜllschen für Sie 
und Ihre und Ihrer Schüler Bestrebungen bleibe ich in der 
Hoffnung auf ein Wiedersehen in nicht zu ferner Zeit 


